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Auf alter Bahn
Es ſcheint ausgemacht s r Andraſſy s Nachfolger

ültwird Nachdem Karolyi endgültig abgelehnt hat der ſcheidende
Staatsmann nichts anderes gethan als dieſem jüngeren von
ihm geprüften und bewährt gefundenen Diplomaten die Wege
übahnen Er hat ihn der liberalen Partei in Ungarn an

Lymbar gemacht hat den Kaiſer in der Abſicht dieſen Mann
an den verantwortungsvollſten Poſten zu ſtellen beſtärkt und
J vefeſtigt und hat endlich dem Fürſten Bismarck in ſeinem
Worte die ſicherſte Bürgſchaft dafür gegeben daß das Ver
ältniß der beiden auf einander angewieſenen Großmächte durch

dieſe Ernennung in keiner Weiſe geändert werden würde
Andraſſy iſt ein eben ſo großer Menſchenkenner wie er Kenner
der Dinge und Zuſtände iſt und ſo haben wir keinen Grund
anzunehmen daß er durch einen ſelbſtverſchuldeten Jrrthum
oder durch falſche Vorſpiegelungen getäuſcht einen Mann zu
ſeinem Nachfolger machen werde der die von ihm für Oefter
reich Ungarn eingeſchlagene Politik zn hemmen oder gar durch
eine entgegengeſetzte zu verdrängen die Neigung hätte Sollte
aber ſelbſt im letzten Augenblicke die Entſcheidung des Kaiſers
J anders als es bis jetzt ſcheint ausfallen ſo würde ſie doch
niemals zu Gunſten eines Politikers getroffen werden welcher
auf einem weſentlich andern Standpunkte ſtände als ſein Vor
ginger Es iſt der Herrſcher von Oeſterreich ſelbſt in deſſen
Ueberzeugung die Andraſſy ſche Politik ihre ſicherſte Stütze hat
und dieſe Ueberzeugung wurzelt wieder in einer Lage der Dinge
welche jede weſentliche Veränderung ausſchließt Dieſe Lage iſt
mit kurzen Worten folgende Rußland hat bei ſeinem jüngſten
Verſuche die Türkei zu zerſtören zwar mehr Ehre aber nicht
mehr greifbaren Erfolg gehabt als bei den früheren Der
Gewinn welcher in der Schöpfung eines Fürſtenthums Bul
garien liegt wird zwar durch die Abtrennung Südbulgariens
nur vorübergehend geſchmälert deſto mehr aber durch die Ent
fremdung Rumäniens welches ſich dem ruſſiſchen Einfluſſe ganz

entzogen hat und zum Theil auch Serbiens er iſt aufgewogen
mehr als aufgewogen durch die Stellung welche Oeſterreich in
Bosnien einnimmt Was wir über dieſen Punkt früher ge
ſagt haben das iſt neulich aus dem Munde eines Mannes
beſtätigt worden welcher mitten in den betreffenden Verhält
niſſen ſteht Für die Slaven ift von den Beſtrebungen
J und Forderungen Rußlands das ärgſte zu fürchten, ſagte

neulich der Biſchof Klement von Tirnowa dem Redacteur
eines petersburger Blattes Das Streben dieſer Macht unter
den ſüdlichen Slaven feſten Fuß zu faſſen iſt der ſlaviſchen
Welt gefährlicher als die Rückkehr der Balkanſlaven unter
türkiſche Herrſchaft d h mit andern Worten Oeſterreichs
neue Stellung iſt den Anſprüchen Rußlands auf die Beherr
ſchung der Balkanhalbinſel im höchſten Grade gefährlich So
ſieht man auch in Petersburg die Sache an und ſolange man
hier nicht auf den Beſitz von Konſtantinopel ein für allemal
a dtet ſieht man in Oeſterreich einen Feind und muß ihn
ehen

Auf der anderen Seite iſt das Verhältniß zwiſchen Deutſch
land und Rußland in der That ein ſolches wie es der lon
doner Standard neulich in ſcharfen Zügen gezeichnet hat
Deutſchland ſchuldete Rußland für ſeine Haltung im Jahre 1870
Dank es hat ihn in der vrientaliſchen Frage abgezahlt abge
zahlt nach der Schätzung Unbefangener reichlich nach der der
Ruſſen ungenügend Jetzt haben beide Reiche keine gemein
ſamen großen Intereſſen mehr Gegen die Gefahr welche

Halle a d Saale Donnerstag

uns im Fall eines Krieges mit Frankreich von Rußland drohen
kann das wenigſtens eine neue Schwächung unſeres weſt

lto Die Puritaner in Vevey
Von Adolf Stern

Fortſetzung

Jch fand es unerhört friedliche Reiſende zu empfangen
wie mich, wallte hier Overland von Ludlows drohender
Miene entrüſtet auf s Neue auf Jch fand glücklicherweiſe
einen Bürger von Vevey der zur Ehre ſeiner Stadt mir für
eine Nacht Gaſtfreundſchaf gewährte obſchon er dem Hauſe
Herrn Ludlows eher freundlich als feindlich gefinnt iſt Jch
denke Herr von Erlach die Herren von Bern ſollten es dem
wackern Matthieun Aymon Dank wiſſen ein böſes Mißver
ſtändniß verhütet zu haben für das mein König und der
König von Frankreich deſſen Schutzbriefe ich Euch aufgezeigt
abe Genugthuung fordern müßten

9 ddr Ludlows Züge ging ein unheimliches Leuchten als
rland den Namen Aymon nannte Er griff in ſeine

ſche und hielt dem Bailli die Briefe entgegen die er die
en Morgen empfangen hatte
t Erlach nahm und las fie mit Widerſtreben während Lud
v ſagte Der Herr regiert noch immer die Jungen der
ſen daß ſie ihre eignen Anſchläge verrathen müſſen Ihr

vißt Herr Bailli daß ich jenen Aymon bisher ſtets für
nen getreuen Nachbarn gehalten habe Und eben erhalte ich

tiefe von fernher die mich vor einer Gefahr aus ſeinem
uſe warnen und dieſer Fremde findet in Aymon ſeinen

aſfreundi Ihr werdet nun nicht länger im Zweifel ſein
s Jhr zu thun habt

d ung Mann fuhr überraſcht zurück jener Augenblick
G verfloſſenen Nacht in dem er vermeint hatte in ymons
u einen iriſchen Anruf zu hören trat in ſeine Erinne
u Er wollte reden aber die eiſige drohende und gebiete
de Art in der ſich der Puritanergeneral von ihm weg und
vWy en von Erlach zugekehrt hatte ſchloß ihm die L pen Es
i nicht ſeines Amts ſich um dieſes Mannes Geſchick zu
Der

er Bailli hatte die Briefe Ludlows geleſen ging ſchwerfähig gn ſeinen Schreibtiſch zurück und überflog hier noch ein

den 4 September

lichen Nachbars kaum zulaſſen würde braucht Deutſchland
einen Freund der Rußland in dieſem Fall in Schach halten
kann Dieſer Freund kann nur Oeſterreich ſein Bei dieſer
Lage der Dinge hat trotzdem die guten Beziehungen des
deutſchen und des ruſſiſchen Kaiſers fortdauern die politiſche
Freundſchaft beider Reiche ein Ende weil wie geſagt
kein gemeinſames politiſches Jntereſſe ſie mehr verbindet

Zwiſchen Oeſterreich und Deutſchland aber giebt es abge
ſehen von dem handelspolitiſchen Kriege der ſeiner Zeit durch
einen die beiderſeitigen Intereſſen möglichſt ausgleichenden
Handelsvertrag geſchlichtet werden wird keinen einzigen Streit
e wohl aber giebt es für beide eine große h

ufgabe die Zurückdrängung der Gelüſte einer halbaſiatiſchen
Macht und das Bewußtſein dieſer Aufgabe und ihrer Bedeu

eher im Zunehmen als im Abnehmen begriffen Dies iſt es
was uns auch England näher bringt was uns mit Skan
dinavien enger verknüpfen wird Welcher einſichtige ſagen
wir lieber welcher zurechnungsfähige öſterreichiſche Staats
mann kann unter dieſen Umſtänden daran denken eine dem
deutſchen Reiche feindliche Politik einzuſchlagen Wir aber
können uns Glück wünſchen daß endlich annähernd erreicht
iſt was in der Natur der Dinge lange vorgezeichnet war die
bewußte Jntereſſengemeinſchaft der großen friedens freundlichen
Mächte welche eben die ganz oder halb germaniſchen
Mächte ſind

Politiſche Ueberſicht
Mit dem Erfolg von Kampfzöllen ſieht es ſchwach aus

Die Eiſen Enquete der wiener Handelskammer hat be
ſchloſſen auf einen Zollvertrag mit Deutſchland nicht ein
zugehen dagegen einen MeiſtbegünſtigungsVertrag unter voll
ſtändiger Aufrechterhaltung der in dem autonomen Tarife
enthaltenen Zollſätze als Minimalſätze abzuſchließen Es wurde
weiter der Regierung der Wunſch ausgeſprochen daß angeſichts
der durch den deutſchen Zolltarif vollſtändig verrückten Baſis
eine Erhöhung der Zölle für Roheiſen Rohſchienen Jngots
und fertige Waare nöthig erſcheinen werde und daß eine ſolche
Erhöhung nur dann möglich erſcheine wenn keine auf Jahre
hinaus bindenden Verträge abgeſchloſſen werden

Der Transport Dampfer Var iſt mit 400 amneſtirten
Communiſten im Hafen von Port Vendres gelandet Alle
ſind geſund aber nach dem heftigen Sturmwetter erſchöpft und
völlig mittellos Die auf dem Quai verſammelte Menge
zeigte ſich voll Theilnahme ohne daß irgend eine Agitation
oder eine Ausſchreitung bemerkbar wurde Viele Amneſtirten
weinten bei der Ankunft Sie wurden herzlich aufgenommen
und an gedeckten Tiſchen auf dem Quai mit Wein Bouillon
und Fleiſch bewirthet Die Mehrzahl bleibt in Narbonne
woſelbſt fie am Aufſtand von 1871 betheiligt waren Die
Dampfer Picardie Lendre Vire und Calvados landen
in dieſen Tagen

Jn Lux ne ſteht ein Culturkampf vor der Thür Jn
das revidirte Strafgeſetz des e wurde auch die
Beſtimmung aufgenommen daß Geiſtliche welche eine Regie
rungsmaßregel auf der Kanzel kritifiren ober tadeln ſtraffällig
ſind Der Biſchof von Luxemburg proteſtirt in einem langen
Schreiben an den Regierungspräſidenten gegen dieſe Maßregel
deren Spitze nur gegen die Freiheit und Unabhängigkeit der
Kirche gerichtet ſei

Wie aus dem Vatican gemeldet wird iſt der Papſt inlen letzten Wochen raſtlos thätig er beabſichtigt ſeine jüngſte

mal Orerlands Papiere Dann rief er mit einem Ton der
mißmuthigen Ueberdrnß an der ganzen Angelegenheit verrieth

Hier ſind Eure Päſſe Herr Overland ich finde daß Ge
neral Ludlows Argwohn keinen Grund hat Doch werdet Jhr
mich verpflichten wenn Jhr nicht allzulange in Vevey verweilt
und ich gebe Euch den Rath ſchon morgen weiterzureiſen
Daß Jhr Herrn Ludlows Hauſe nicht zu nahe kommt brauche
ich Euch nicht erſt zu rathen Ihr werdet ſchwerlich Ver
langen ſpüren ihm einen Beſuch abzuſtatten Euch Herr
Ludlow wird die Republii nach wie vor allen Schutz gewähren
deſſen Jhr bedürfen ſolltet Jch werde auch Matthieu Aymon
noch heute befragen und warnen Zur Verhaftung und Weg
weiſung dieſes Fremden aber habe ich nicht Recht noch Anlaß
und möchte Euch empfehlen General Euch kälter zu den Ein
fällen Eurer Briefſchreiber zu verhalten

Der Bailli ſprach das Wort der Entlaſſung nicht aus aber
Ludlow ſowohl als Overland die einander in feindſeliger
Haltung gegenüberſtanden verbeugten ſich zum Abſchied Ludlow
ging zur Schwelle voran kehrte ſich noch einmal um und
rief dem verdroſſen dreinſchauenden Erlach zu

Sind die Herren von Bern geſinnt wie Jhr ſo hat mir
heute die Republik den Schutz aufgeſagt den ſie um Gottes
willen zwanzig Jahre lang gewährte Ihr verweiſt mich an
meinen eignen Schutz und Edmund Ludlow iſt noch nicht ſo
kraftlos geworden daß es ein Knabenſpiel wäre ihn in ſeinem
Frieden zu bedrohen Gott befohlen Herr Bailli

Er war ſchon im Außengemach Overland ließ ihm den

bei Herrn von Erlach Jndem der junge Mann in das Vor
zimmer hingustrat fühlte er ſich plötzlich von einem ſtarken
Arm gepackt und um die ganze Breite des Zimmers von der
Annäherung an Ludlow zurückgehalten Dazu knirſchte eine
rauhe Stimme Nicht einen Schritt Sir wenn es Euch ge
fällt bis mein Herr dieſes Haus verlaſſen hat

Im nächſten Augenblick erſcholl freilich ein zürnender Anruf
Ludlows Daniel zu mir Allein Overland war von dem
plötzlichen Je des Alten betroffen in der That ſtehen ge
blieben bis die Tritte Ludlows und ſeines Dieners die Treppe
des Schloſſes hinabklangen

Da en Schaam und Trotzgefühl den jungen Edel

zeigt ſich gegen die Pforte immer widerhaariger

Vortritt und verabſchiedete ſich mit einem dankenden Worte M

Enchklica über den philoſophiſchen Unterricht in deu katho
liſchen Schulen durch eine Reihe von Jnſtructionen zu er
gänzen welche genau die Methode verzeichnen werden in wel
cher er den Thomas vou Aquin docirt und commentirt zu
ſehen wünſcht Die lebensgefährliche Erkrankung des Königs
Um berto wird neuerdings geleugnet Das Leiden iſt aller
dings ein chroniſches und nicht unbedenkliches ſo wenig es
auch in ſeinem augenblicklichen Auftreten zu Beſorgniſſen Ver
anlaſſung giebt S

Der ruſſiſche Reg rungsanzeiger hat der ruſſiſchen Preſſe
bekanntlich aus patriotiſchen Gründen eine weiſe Mäßigung
in der Beſprechung der veränderten äußeren Politik fremder
Staaten anempfohlen Wie dieſe Empfehlung beherzigt wird
zeigt die ruſſiſche Petersburger Zeitung, welche

tung iſt dafür ſorgt die ruſſiſche Preſſe in beiden Reichen ſch reibt
Keine Maulkörbe auf der ganzen Welt werden im Stande

ſein das Gefühl der NationalBeleidigung und des Unwillens
zu zügeln welches durch die Erwägung der Bismarcks Poli
tik Nichtachtung fremder Intereſſen und Rechte in uns erregt
wird Europa erwartet mit Ungeduld den Augenblick wo
das wiedererſtarkte Frankreich ſeine Rechnung mit
Deutſchland abſchließen wird was doch früher oder ſpäter un
bedingt geſchehen muß Frankreich wird ſelbſtverſtändlich die
ſes Mal den Krieg mit Deutſchland nicht kopflos nicht à la
Napoleon III beginnen und Rußland wahrhaftig nicht ſeinen
groben Fehler von 1870 wiederholen Demnach wird Frank
reich durch ſeine Freiheit mächtig ſicherlich gewinnen und
die Geſchichte alsdann dem Fürſten Bismarck ein ebenſo ehren
volles Blatt anweiſen wie dem Helden von Sedan

Die xruſſiſche petersburger Ztg iſt ein der petersburger
Regierung naheſtehendes Organ ihr Chefredakteur Oberſt
Komoroff iſt ſeit dem Belagerungszuſtande gleichzeitig der
PreßCenſor von Petersburg er iſt derſelbe welcher ſeiner
Zeit als militärdiplomatiſcher agent provocateur in Serbien
den Krieg gegen die Türkei ſchüren half und als Vertrauens
mann des Fürſten Gortſchakoff ſchon ſeit Jahren die ruſſiſch
franzöſiſche Allianz als das alleinige Heil Europas proklamirt

Das offiziöſe Journal de St Petersbourg ſpricht dem
Beſuche des ruſſiſchen GroßfürſtThronfolger in Stockholm
jede politiſche Bedeutung ab

Jn der türkiſchen Hauptſtadt eirculirt das Gerücht es
werde nach Beendigung des Beiramfeſtes dort eine Con
ferenz von Delegirten der europäiſchen Mächte zuſammen
treten welche ſich mit der egyptiſchen Angelegenheit
beſchäftigen ſoll In Verbindung hiermit gewinnt die Nach
richt an Jntereſſe daß der Sultan auf die Mittheilung des
Khedive er wünſche nach Konſtantinopel zu kommen um dem
Padiſchah perſönlich ſeine Huldigung darzubringen geant
wortet habe Tewfik Paſcha möge ſeine Reiſe bis nach dem
Schluß des Beiramfeſtes verſchieben

Die ſerbiſche Skupſchting ſoll auf den 2 k M nach
Belgrad einberufen werden

Aleko Paſcha der Generalgouverneur von Oſtrumelien

mr Die Pfortehat die Abſetzung von 16 Officieren der oſtrumeliſchen Miliz
verlangt welche fich gelegentlich eines Bankets einer
Majeſtätsbeleidigung gegen den Sultan ſchuldig gemacht
hatten Dem Vernehmen nach hätte Aleko Paſcha indeſſen
ausweichend geantwortet

Fürſt Alexander von Bulgarien und Fürſt Milan
von Serbien ſind ein Herz und eine Seele Der Ab
geſandte des Letzteren General Protics iſt in Sofia feierlich
empfangen worden Der Gegenbeſuch des Fürſten Alexander
ſoll am 7 d M in Niſch erfolgen Bulgarien hat bereits

mann ohne den begütigenden Zuruf Erlachs zu hören ſtürmte
er den Beiden nach und erreichte ſie mitten auf der breiten
Treppe Sein Haupt hochtragend ſtieg er an den Puritanern
vorüber und ſchien es weder zu ſehen daß der alte Daniel bei
ſeiner Annäherung das Schwert halb aus der Scheide riß
noch daß Ludlow die Waffe des Erbitterten wieder zurückſtieß

Du zeigſt wie immer mehr Muth zur Schlacht als
Geduld zu Prüfungen Freund Daniel ſagte der General

Bete zum Herrn daß er Dich ſtill und vorſichtig mache wir
werden es nöthig haben Von hier er deutete auf das
Schloß zurück durch deſſen Thor ſie ſoeben auf die Straße
traten haben wir weder Gunſt noch bereitwillige Hilfe
mehr zu erwarten Was auch jener prahlende Jrländer im
Sinn haben mag der Herr Bailli hat ihn für unantaſtbar
erklärt

Für unantaſtbar fuhr Daniel auf Auch wenn
bedrohen wenn er den Frieden Eures Hauſes brechen

würde
Er ſollte es wagen ſagte Ludlow deſſen Augen den

Weg Overlands verfolgten welcher vom Schloſſe erſichtlich
den Drei Kronen zuführte Er würde lebend nicht
heimkommen und ſein g andere Ruchloſe warnen
Jch möchte ihm gegenüber ſtehen Mann gegen Mann
S gung er ſollte erfahren wo Gott und die gute

ache iſt
Daniel ſchwieg auf die finſtern Worte ſeines Herrn undfolgte demſelben indem er die Meitthelun a er dieſen
orgen den Fremden und Pierre Aymon neben Alice und

Ruth am See geſehen habe zum andernmale zwiſchen ſeinen
r n Bann u r 7 Sinne i eine Möglichkeit

un o er auch ſezu ren n x ſein hether Wany nan
er Alte war nicht ſo feſt überzeugt als ſein General

daß Richard Overland ein gedungener Mörder ſei Aber
gleichviel er war ein iriſ cher Cavalier ein üppiger leicht
fertiger Heide der Ludlow ins Geſicht binein zu trotzen ge
wagt hatte dem der Uebermuth und die weltliche Luſt auf
der Stirn geſchrieben ſtanden Gab es keine Kriegsliſt mit
einem h Störer ihrer R und vielleicht vie
hoffärtige Alice zugleich zu treffen heut am Morgen
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eine niſterkriſis Aus Tirnowa wird nämlich deme Binenn unterm 28 v Mts telegraphirt ß
Geſtern wurde hier eine Maſſenverſammlung abgehalten um

en die anticonſtitutionellen Handlungen der bulgariſchen
egierung wie die Redner ſie bezeichneten zu proteſtiren

Ein Mißtrauensvotum gegen das Miniſterium wurde ein
ſtimmig angenommen und Thatſache direct dem Fürſten
Alexander in Sofia telegraphiſch gemeldet Der Fürſt iſt
bemüht geweſen die Liberalen zur Uebernahme des Miniſteriums
u bewegen aber ſeine Anſtrengungen waren bis jetzt erHiglos

Mit der Annahme des 13 Congreßprotocolls durch die
Pforte iſt die griechiſch türkiſche Grenzfrage noch
immer nicht aus der Welt geſchafft Die griechiſchen Bevoll
mächtigten haben wen der Vorbehalte der Pforte Ein
wendungen erhoben König Georg will in wenigen Tagen in
das Ausland eine Reiſe der man politiſche Bedeutung beilegt
unternehmen

was
Deutſches Reich

Das Wolff ſche TelegraphenBureau verſendet aus Berlin
unter dem 2 Sept folgende Mittheilung

Der Kaiſer reiſt nur mit militairiſchem Gefolge morgen
früh von hier zunächſt nach der xſſiſchen Grenze wo
ſelbſt in Alexandrowo eine Begegkung mit dem Kaiſer
Alexander der aus Warſchau dorthin kommt ſtattfinden
wird Am Donnerstag ſetzt er die Reiſe zu den Manövern
nach Königsberg fort

Die Nachricht wird um ſo eindrucksvoller wirken je weniger
man auf eine perſönliche Begegnung der beiden befreundeten
Souveräne gefaßt war Die Sendung des Generals
v Manteuffel der vielleicht ſo weit wünſchenswerth den
Boden für dieſe Zuſammenkunft vorbereiten ſollte erſcheint
dadurch ſchon jetzt im Lichte einer nach allen Seiten hin
glücklichen und gelungenen Miſſion Das heutige Zuſammen
treffen der beiden Monarchen in Alexandrowo wird die
Schatten nachdrücklich verſcheuchen die ſeit dem diesmal unter
bliebenen Frühjahrsbeſuch des Czaren in Berlin über den
politiſchen Beziehungen der beiden Reiche lagerten gleichviel
ob an der Kanzler Fehde damit etwas geändert wird oder
nicht Auch ohne politiſches Gefolge wird die eminente
politiſche Bedeutung dieſes Freundſchaftsbeweiſes ſchwerlich
Jemandem entgehen Das Wort von den thurmhoch
erhabenen Beziehungen Deutſchlands zu Rußland beſteht
in dieſem Augenblick eine Probe ſo unerwarteter Art daß
ſich eigenthümliche Gedanken aufdrängen wenn man ſich heute
ſeiner erinnert

Der Kaiſer hat dem zum außerordentlichen Geſandten und
bevollmächtigten Miniſter des Kaiſers von China ernannten
Li FongPao Montag Nachmittag eine Privataudienz
ertheilt und aus deſſen Händen das Beglaubigungs Schreiben
ſeines Souveräns entgegengenommen

Der bevorſtehende Beſuch des Kaiſers Wilhelm im
Elſaß wirft ſchon ſeine Schatten Gegenwärtig iſt man im
ſtraßburger Bezirkspräſidium mit Herrichtung der kaiſerlichen
Gemächer beſchäftigt auch find bereits Verhandlungen behufs
Unterbringung des ſehr zahlreichen Gefolges im Gange Alles
deutet darauf hin daß die diesjährigen Kaiſertage im Elſaß
die des Jahres 1877 an Glanz noch weit werden
Die Könige von Sachſen und Württemberg die Kronprinzen
des deutſchen Reiches und von Schweden der Großherzog von
Baden und noch viele andere Fürſtlichkeiten werden mit dem
Kaiſer zugleich in Straßburg eintreffen

Von zuſtändiger Seite hat die Hartungſche Ztg erfahren
daß die Reiſe des Kronprinzen und des Prinzen Wilhelm
nach Königsberg feſt beſchloſſen ſei

Die Frau Kronprinzeſſin iſt Dienstag früh um 8 Uhr
in München eingetroffen und beabſichtigte heute die Kunſt
ausſtellung zu beſuchen und ſodann die Reiſe fortzuſetzen
S Bezüglich der Miſſion des Feldmarſchalls Frhrn v Man
teuffel hatten wir nach der Nationalztg eine Mit
theilung gebracht wonach die Sendung des Feldmarſchalls in
Uebereinſtimmung mit Fürſt Bismarck erfolgt und derſelben
ein lebhafter telegraphiſcher Verkehr zwiſchen dem Reichs
kanzler und Frhrn v Manteuffel vorausgegangen ſei Wie
die Nordd Allg verſichert find dieſe Angaben nicht
zutreffend

Der vielbeſprochenen Erfurter Reichstagswahl des

preußiſchen Landwirthſchaftsminiſters Dr Lucias ſteht ein
parlamentariſches Nachſpiel bevor Ein Theil der Wähler
foll nämlich entſchloſſen ſein ſeine Wahl eines bei derſelben
vorgekommenen Formfehlers wegen anzufechten indem geltend
gemacht wird daß die öffentliche Anordnung der Wahl die
geſetzlicher Beſtimmung ufolge acht Tage vor dem Wahlact

nie hat demſelben nur um fünf Tage vorange
angen ſei8 Der Präſident des Evangeliſchen Oberkirchenraths Hermes

wird wie die N Pr Ztg mittheilt gegen den 7 Septbr
von ſeiner Urlaubsreiſe nach Berlin zurückkehren Alsdann erfolgt
auch wie angenommen werden darf unverzüglich die Feſtſetzung
des Termins zur Einberufung der General ſynode Wahr
ſcheinlich bleibt daß die Generalſynode etwa am 10 Oct zu
ſammentritt

Der Reichstags Präſident v Seydewitz hat dem Bureau
des Reichstages die Niederlegung ſeines Mandats angezeigt
Nunmehr gelangen die laufenden Reichstags Angelegenheiten
durch den erſten Vicepräſidenten Freiherrn v Franckenſtein
zur Erledigung

Wie zuverläſſig verlautet iſt Confiſtorialrath Lange
Breslau zum Nachfolger des verſtorbenen Generalſuperinten

denten Cranz in Poſen erſehen
Am geſtr Sedantage hat eine andere nationale Feier auf dem

Schlachtfelde von Fehrbellin ſtattgefunden Zur Ein
weihung des bekannten Siegesdenkmals hatten ſich in
großer Anzahl Behörden Vereine Schulen und einzelne Bür
ger aus den umliegenden Städten und Ortſchaften zuſammen
gefunden Nach dem Eintreffen des Oberpräſidenten der Pro
vinz Brandenburg Dr Achenbach ſowie des LandesDirectors
von Levetzow des Grafen von Königsmarck des General
ſuperintendenten Dr Brückner und des Kreisbaumeiſters von
Lancizolle begann um 12 Uhr die Einweihungsfeierlichkeit mit
dem Choral Lobe den Herrn Sodann hielt der Kreisbau
meiſter von Lancizolle eine Anſprache und überreichte den
Schlüſſel Die Erwiderung des Oberpräſidenten Dr Achen
bach ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer und König in wel
ches ſämmtliche Anweſende enthufſiaſtiſch dreimal einſtimmten
worauf die Hülle des Denkmals fiel Nach dem Geſange
Heil Dir im Siegerkranz hielt der Generalſuperintendent

Brückner die Weiherede und das Gebet Der Choral Nun
danket alle Gott ſchloß die Feier Eine große Anzahl der
Feſttheilnehmer verſammelte ſich darauf zu einem officiellen
Feſteſſen in einem zu dieſem Zwecke errichteten Zelte

Die zur Unterſuchung der Urſachen der jüngſten Arbeiter
Unruhen in Zabrze niedergeſetzte Commiſſion hat die
Maßnahmen ver Verwaltung der fiscaliſchen Steinkohlengrube
Königin Louiſe gegenüſer den Bergleuten im Weſentlichen

gebilligt Die UnterſuchungsCommiſſion ſoll ihr Urtheil da
mit begründet haben daß die Bergleute den ihnen nach den
Lohnbüchern zuſtehenden Verdienſt erhalten haben Die Ab
züge für die Knappſchaftskaſſe und andere Einrichtungen wären
berechtigt geweſen die Arbeiter hätten darnach keinen Grund
gehabt ſich über zu kargen Verdienſt zu beſchweren Die
Cardinalfrage die allein ſchon vom ethiſchen Standpunkt Be
rückfichtigung verdiente ob die Arbeiter mit dem durch die
vermerkten Abzüge äußerſt knapp gewordenen Lohn mehrere
Wochen lang mit Frau und Kind exiſtiren konnten ſcheint
keine weitere Beachtung gefunden zu haben Nun muß man
aber wiſſen daß auf den Gruben vierwöchentliche Lohntermine
vorherrſchend find Der Arbeiter welcher beiſpielsweiſe zu
Anfang des Monats ſeine Arbeit antritt erhält ſeinen Lohn
erſt in der Mitte des darauf folgenden Monats vorher wer
den nur Vorſchüſſe gegeben Eine Ausgleichung zwiſchen ge
leiſteter Arbeit und gezahltem Lohn findet nur alle vier Wochen
oder genauer alle Monate und zwar in der Mitte des Mo
nats ſtatt Das Reſultat der UnterſuchungsCommiſſion iſt
unſeres Erachtens wenig geeignet die öffentliche Meinung zu
befriedigen und dürfte beſonders unter den Bergleuten große
Mißſtimmung erzeugen

Eine wichtige Entſcheidung in Sachen des Socialiſten
geſetzes hat das Bezirksgericht Dresden gefällt Ein
Bürger hatte die ihm zugegangenen Geldſendungen zur Unter
ſtützung der Familien ausgewieſener Socialdemokraten an den
Abgeordneten Bebel überwieſen welcher die Summen zur Ver
theilung brachte Nach Anſicht des Gerichts erſter Inſtanz
hatte fich jener Bürger eines Vergehens gegen das Socialiſten
geſetz ſchuldig gemacht und war zu 150 M Geldſtrafe und
in die Koſten des Verfahrens verurtheilt worden Jn der
Appellationsinſtanz machte die Vertheidigung geltend daß es

mit dem wildfremden Mann vertrauliche Worte gewechſelt
hatte und welche Daniel gus der Tiefe ſeines Herzens
haßte

Je näher ſie dem Hauſe Ludlows kamen um ſo deutlicher
gewann ein Vorſatz in der Seele des alten Soldaten Geſtalt

ein Vorſatz den er freilich ſeinem General ſorgfältig
verſchweigen mußte Sicher war dieſer Richard Overland
wie alle jungen Heiden leicht auf den Pfad der Liebe zu
locken hätte nur Daniel auf dieſem Pfade ſelbſt beſſer
Beſcheid gewußtWien bemerkte kopfſchüttelnd das ingrimmige Schweigen

in welchem Daniel hinter ihm dreinging er konnte
nicht ahnen daß der Alte ſein Hirn mit einem Briefe zer
marterte durch welchen Alice den jungen Overland zu ſich
berufen ſollte

Der junge Edelmann deſſen Erſcheinen in Vevey ſo viel
Unruhe Zorn und leidenſchaftlichen Jngrimm wachgerufen
er erreichte inzwiſchen des wohlbeſtandenen Abenteuers
oh das Gaſthaus Zu den drei Kronen in welchem er

wie erwartet ſeinen Diener mit dem Gepäck vorfand und ſichvor allem beeilte ſeine Kleidung welche die Spuren der
a e Abenteuer und des unregelmäßigen Nachtlagers im

wonſchen Hauſe trug mit einer neuen prächtigern zu ver
tauſchen Dann ſetzte er ſich zum Mittagsmahl und gewann
dabei die leichte Sorgloſigkeit ſeines Weſens die ihm in der

r beim Bailli von Erlach verloren gegangen war
ig zurück

fich ſeinen Wein in den Garten des Hauſes brinEr ließ
gen der faſt bis an den See heranreichte und über den eine

Ein Anflugwarme Frühlings onne ihre Strahlen warfkam über Overland g ſann jetzt in
heute norheit den Erlebniſſen von geſtern und

einmal nach und mußte trotz all ſeiner Entrüſtung über den
vermeſſenen Starrſinn ſeines greiſen Gegners fort und fort
an Ludlow und Ludlows Haus denken Welch ein ſturmrei
ches Leben ging dort in erzwungener Ruhe zu Ende Welch
ein fr Daſein alle führen die in das Schick

ers verflochten waren Er ſelbſt hatte
8

des alten
und heute nur widerſtrebend in eine Stimmung

n die gqus den wilden Feindſchaften und

ch junger Burſche

Kämpfen vergangener Tage ſtammte Und dort zwiſchen den
Mauern des Ludlow ſchen Hauſes mußten die jungen Mäd
chen wahllos die Luft athmen welche aus Ludlows blutiger
Vergangenheit quoll und ihr Schickſal hing an dem ſeinenOverland konnte es nicht hindern vaß ihn aus all den

Bildern die er ſich jetzt ſchuf immer wieder die ſchönen Züge
von Alice Fenton anſchauten daß er den Wunſch in ſich
fühlte das eigenthümliche Mädchen allen Gewalten zum Trotz

noch einmal zu ſehen und zu ſprechen Der Zornblick mit
dem fie ihm den Rücken gekehrt e wirkte minder in ihm
nach als der feuchte Schimmer ihres Auges Jhm war zu
Muthe als müſſe ſie die Erlöſung aus ihrem gegenwärtigen
Schickſal um jeden Preis willkommen heißen

Einen Augenblick überflog es ihn heiß beim Gedanken daß
er ſtatt allein nach Jtalien zu reiſen ſie zur Seite haben
könne Jm nächſten lachte er freilich hell über ſich ſelbſt und
die tolle Eitelkeit die ihn mit ſolchen Bildern täuſche Aber
er konnte nicht hindern daß er immer aufs Neue die holde
Puritanerin vor ſich und den Wohllaut ihrer Stimme
in ſich nachklingen hörte

Ein paar Stunden mochten ſo verfloſſen ſein ein leiſes
Fröſteln erinnerte den jungen Mann daran daß die März
ſonne in deren Strahlen er ſaß noch trügeriſch ſei und er
wollte ſich eben erheben um bei Tage die Stadt zu ſehen und
e Gaſtfreunden von verfloſſener Nacht einen Beſuch abzu
tatten

Da trat der Wirth der Drei Kronen an ihn heran dem
ein Knabe 4 Fuße folgte welcher verſchmitzt und ſcheu
zugleich nach dem Fremden hinblickte und ſich dabei nach allen
Seiten umſah ob er von irgend wem bemerkt werde

Der Wirth ſagte dem Fremden einfach Hier iſt einFerr der einen Brief an Euch haben will

den er Euch nur ſelbſt übergeben darf und zog ſich in das
s zurück während Overland überraſcht dem Knaben einige

chritte entgegentrat
Der ſchwarzlich und ſiſtig ausſehende Burſche hielt wirklich

einen Brief zwiſchen ſeinen Fingern näherte ſich aber nicht
ſondern fragte in einem Ton wie wenn er auswendig gelernte
Worte aufſage Seid Jhr auch wirklich undHerr Overland von Limerick in Jrland und ganz gewiß

ſich ganz und gar nicht handle um eine Förderung ſocjdemokratiſcher Heſtrebungen ſondern lediglich um eine menſcha entwede

freundliche Sammlung welche ſelbſt die conſervativen Redner in v
in der Socialiſtendebatte unbehelligt wiſſen wollten ag eingefü
Bezirksgericht machte dieſe Anſicht zu der ſeinigen und erkannte Da
auf volle Freiſprechung des Angeklagten Es iſt ſomit eine lun4e
Sammlung zum Beſten der durch polizeiliche Ausweiſung he emp t
troffenen Familien geſtattet und ſtraflos r

Die Feier des Sedantages e
Wenn auch nicht geleugnet werden kann daß auf dieFeier des Sedantages die peſſimiſtiſche Strömung mit dw ſam

Wirkung blieb die gegendyfrtig unſer Vaterland durchzieht ſo freize
hat der Gedanke den zweiten September als nationalen Feſtteg ou eſe
hoch zu halten doch zu tief ſchon Wurzel geſchlagen als daß e an
den Neidern des Feſtes gelingen könnte ihm ſein Gepräge z J ſo ba
rauben Aus den verſchiedenſten Gauen des Vaterlandes bringt irgend
der Telegraph Berichte über die ſtattgehabte Feier So haben Die
u A Poſen Breslau Chemnitz Weimar Kaſſel Elberfeld I Beſchl
Irgrtugr a/M in faſt gleicher Weiſe mit Seizigen Schulfeiern J Schutz
Feſtgottesdienſten u ſ w den Tag gefeiert Wenn wir die Mit öchten
theilungen noch weiter ſichten ſo finden wir daß auch diesmal igtrawieder die Hauptgegner der Feier die Ultramontanen die M 2

Mittelpartei der Zukunft waren Wie früher ſo iſt auch beikle
diesmal St Sedan mit Hohn von der clericalen Preſſe über Daß m

häuft worden die GDie Reichshauptſtadt beging das Feſt in altgewohntem Glanze I SteuertDer Schloßplatz die Linden die Wildelmſtraße Leipziger Straße J neuen
und Friedrichſtraße waren ein Flaggenwald und auch die mehr laſtung
in der Peripherie gelegenen Straßen präſentirten ſich in reichem e
Fahnenſchmuck Die Bureau s und öffentlichen ſage waren zum d Du
Theil ganz geſchloſſen theils auf beſchränkte Dienſtſtunden geſetzt einem
die Gerichtsſäle waren verwaiſt und die Schulen verſammelten wir ſchl
ihre Zöglinge zu Geſang und Redeact in den Aulen der reſp dürfen
Anſtalten Um 1 Uhr Mittags begann die Feſtmuſik die wie Heringe
alljährlich ſo auch diesmal von der auf dem Balcon des Rath der Her
hauſes aufgeſtellten Magiſtratskapelle ausgeführt wurde Der einführi
Glanzpunkt des Tages war indeſſen die große Parade langendes Garde Corps welche alljährlich gewiſſermaßen den Ab J ren mö
ſchluß der militäriſchen Thätigkeit des Kaiſers bei Berlin biſdet J Leute in

u dem Nachmittag 39 Uhr im Weißen Saale des Königl G
chloſſes ſo wie den angrenzenden Gemächern ſtattgehabten einer S

Parade Diner waren etwa 300 Einladungen ergangen Unter Vand
den Geladenen befanden ſich außer den zur Zeit anweſenden Nitguie
Königl Prinzen und Prinzeſſinnen und deren Hofſtaaten die berufen
l die gctiven Staatsminiſter die an der Pa aftsbe
rade betheiligt geweſenen Generale und Stabsoffiziere die Mili Strichertärbevollmächtigten und mehrere fremdherrliche O ſt iere Abends ſiner
wohnten die Majeſtäten und die anweſenden Fürſtlichkeiten der der üb
Vorſtellung im Königlichen Opernhauſe bei An der Jllumi ſammliun
nation welche den Beſchluß des Tages bildete betheiligten ſich Hir
außer dem Rathhauſe deſſen Thurm in der alten bengaliſchen Wahlkar
Beleuchtung erglänzte vorwiegend die öffentlichen Gebäude die Kreiſes
Hotels die großen Magazine daneben aber auch viele Privat Herber

gebäude roe TÖ eZur Wahlbewegung s SDie Auflöſung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes iſt in n
kurzer Zeit zu erwarten da die Neuwahlen bekanntlich bereits ſehr zah
Ende dieſes reſp Anfang nächſten Monats erfolgen ſollen herrn
Nach einer der Tribüne zugehenden Mittheilung würde ſich veſende
die Berufung des Landtages vielleicht bis in den November herigesverzögern namentlich wenn es wahr iſt daß die Generalſynode ſelbe
erſt am 10 October zuſammentreten und zwei Wochen hindurch fanden
tagen ſoll Inzwiſchen werden in der zweiten Septemberwoche für die
die Berathungen des preußiſchen Staatsminifteriums beginnen etwas le
welche ſich auf die Landtagsvorlagen beziehen ſollen Es wer Mandatden bis zu dieſer Zeit abgeſehen von dem Fürſten Bis ſichte

marck ſämmtliche Mitglieder des Staatsminiſteriums wie im Abgderum in Berlin anweſend ſein ahſchiet
Nach der Poſ Ztg wird der echte Wahlaufruf der ſervative

Nationalliberalen in dieſen Tagen erſcheinen und nur geſtreng
wenig oder gar nicht von dem bereits bekannten Entwurf ab Mi pfue

weichen Er ſoll heißt es die hergeſtellte Einigkeit wenigſtens Reihen
der preußiſchen Mitglieder der Partei beſiegeln M E

Die Agrarier erlaſſen einen Wahlaufruf an die Hand R n en
werker und kleineren Gewerbetreibenden um dieſe durch die V ſſen J
bekannten Schimpfereien auf die Liberalen und deren Geſetz M die Wat
gebung einzufangen Man ſpricht es der Prov /Corr Eonnab
nach daß die neue Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers die J ſehende
nationale Arbeit zu ſchützen unterſtützt werden müſſe und öffentlich
daß die Liberalen nur für Freibeuterthum und Wucherfreiheit
Gewerbe und Actienfreiheit Ueberwucherung und Unterdrückung In e
ver ehrlichen Arbeit durch das Geldkapital für Auflöſung der W aghl vor

Pkeenber

Sicher ſicher mein Junge verſetzte der junge Mann den We
W n hier an mich zu ſchreiben haben wer gab Dir den M aufzuſtel

rief ahl nDer Burſche erwiderte halb verlegen halb lachend Das e Aſ

werdet Jhr aus dem Briefe ſelbſt ſehen eine ſchöne Dame M des Jnn
iſt es gewiß wenn Jhr Herr Overland ſeid Und damit N rechnet
ließ er fich den Brief mehr entreißen als daß er ihn übergab nächſten
und zog ſich mit dem Geldſtück das ihm der Fremde reichte V ſtattfind

bis gegen das Thor des Hauſes zurück Abſchluſ
Overland warf einen Blick auf das Blatt das außen nur Wie

ſeinen Namen trug ſah nach der Unterſchrift und las dann M werden
mit erglühtem Geſicht in wachſender Erregung J Prof G

Sowie der Burſche der ihn lauernd beobachtete dies wahr eite v
nahm verſchwand er raſch Overland aber ſtarrte in eine V Seite S
Art Rauſch den Brief an welcher eine große wenig geübte Unſer
Handſchrift zeigte und lautete heit inEin ſchön Weib iſt wie die helle Lampe auf dem heiligen W In der
Leuchter Ein Weib das ein beſtändig Gemüth hat iſt wie N len V
die güldnen Säulen auf den ſilbernen Stühlen Wollt Jht I Vorſitz
mir trauen und zu mir kommen ſo werdet Jhr mich erquicen R bick übe
und erquickt werden Wollt Jhr wagen mich heimnzuſuchen iberaler
ſo findet Jhr in dem Hauſe am See ein Pförtchen nach de 9 das Ver
Garten das Euch mit Dunkelwerden offenſtehen ſoll und ſe z a
ſteinere Stiege die zu meinem verſchwiegenen Gemach n J ulliber
z Führt Euch der Muth wird Euch die Liebe lohnen in

ice als JNur im erſten Augenblick ließ Overland das gufwalene tage nick
heiße Blut zur Frage Raum kommt dieſer Brief wirt J än e
von der ſchönen Puritanerin kann er von ihr kommen a doriſchr
Im nächſten lachte er fröhlich übermüthig auf Jch ſam z de
in ihrem Auge die Sehnſucht nach warmem Leben Das ren iedern
Kind muß ſich dem Erſten dem Beſten vertrauen der Fen ob ein
einſamen Pfad betrittl Man merkt daß ſie ihre zarten hen z
Briefe nicht aus den Romanen der Mademoiſelle de W nr zu eng
erlernt Sie fühlt freilich ſelbſt daß es ein Wagniß ne R un
ihr zu kommen aber ſie wird wie alle Weiber ihr 1 ghann
thun die Gefahr zu mindern und kein Overland wird i N iberglen
je dem Rufe einer Frau vexſagen die ihm vertraut gt

Fortſetzung folg



eial die Regulirung des Getreitenſchen entweder ung des Getreide reſp des Fleiſchhandels Der Privatdocent der Theologie an der hieſigen Univerſität eine kirchliche Feſtfeier eine zahlreiche Menge Feſttheil

e ehe ene 7 3erhinn Da r f v r g z r a ver zu wer und D 7 r niſter bereits beſtätigt worden Euer de vereng ine n d gurerinehn
unge rde e ſchreibt das D B Die Firma egelin übner Maſchinenfabrik und Seiden ücker aus Gerbſtädt hatte die Feſtpredigt übernomſt e empfehlen daß die Wahlkomites in jeder Verſammlung auf Eiſengießerei hierſelbſt hat beim kaiſerl Pale ein Patent men und wußte da er ſelbſt vor Jahren in der Diaspora thätig

en Platz des überwachenden Beamten das Geſetz vom 11 März zp Filterplatten aus maſſivem Holze mit Vermeidung von e ward lebendigen Bildern die Noth der evangeliſchen
850 hinlegten um demſelben in dem betreffenden Augenblicke T ngſtüch und eingeſesten Jüllungen desal An wia Kathe ſeiten d rn We e

P Gelegenheit zu geben ſich ganz genau zu überzeugen daß er d J Fenſterverſchluß an Lan hie isbauen araunf folgenden achfeiex zeichnete er beſon
nur in drei beſtimmten Fällen das Recht der Auflöſung hierſelbſt iſt en Ware a e n Leute in der Zeit des Hunger fyrhahuna u v r

t ne T n m vor wen der ren P der Cichorienmehl unter Nr 7564 vom 22 Marz Js ab ertheilt an de W rn i eher ſtanden ſetrr 3 t T Wrhs
n erſa en keine zu ſtrafbaren Handlungen Worden auf die noch heute bedürftige Lage und not i izieht ſreigenden Anträge erörtert leiſten endlich di bewafſlet Geſtern Abend kurz nach 8 Uhr b te in dem b dieſes Hauſes zu weiterem ſegensreichen Gegen Prterſtügnn

dte Anweſende dem Befehl ſich zu entfernen keinen Widerſtand barten Radewell die Scheune des Stelmachers Lindner vis Die San ent die den Ertrag von 37,50 Pf hatte
präge e ſo hat der Polizeibeamte nicht die mindeſte Berechtigung ne wen nieder Glücklicherweiſe war das n r ergeben

ipe gen e prcgfe harren er greſeche rn wer di ude ſowie das eingeerntete Getreide verſichert Sörnasngcht eine Schlägerei ſtatt bei der cuch n eder

a l ählern gegenüber die c in Gebrauch kam Der eiflberfeld Beſchlüſſe des Centrums bezüglich der Finanz und Meteorologiſche Station denn Weh widrend der Wache ehe 9
pin Schutz zölke zu rechtfertigen Die Beſorgniß ihre Leſer laſſen aber das hielt ihn nicht ab ſeinen Aufenthalt im Freiene Mit J gegten doch vielleicht nicht befriedigt von dein erwachten 2 Sept 10 U Ab 3 Sept 7 U Mrg noch weiter auszudehnen Drei Schweine vor ſich hertreſbend

diesmal igtrauen zurückgekommen ſein treibt ſie an das Darometer Millim 763,82 762,16 die nicht ſein Eigenthum waren begeanete er a Uhr dem Nachtde I deille Thema immer wieder in Behandlun t Thermometer Celſius 1263 1218 wächter Dieſen irre zu führen gelang ihm nicht und ſo kamen
t gn Daß man dabei des Guten auch zu viel on tann re Tun echtigkekt d S 84,7 die r z v ren Verluſte

die Germania in einem Lobgeſang den ſie den indirecten 3 Sept 6 Uhr ſu g t in Zeit 29 v M on deſſen drccea Glanze I Steuern hält und den ſie mit der Errlärung ſchließt die ſchwache h Heſtern ein ſtiller heiterer Tag bei berihiten berdeche de n Kenr in Nee e in
r Strate J neuen Zölle wären nicht eine Belaftung ſondern ein e Ent 5e rege weſtlicher ſpäter ſüdöſtlicher Luftſtrömung Ueber bei verſchiedenem Lichtglanze er Sheitung

re laſtung des armen Mannes Foch der l uhirt er Zw wer r Fert Am Sonnabend iſt bei leidlich
em J gutem Wetter der hieſige bſt Vier W Sehentſ Henſarwatitgn freuen die Welt mit ſern der Satler i4 der Unſtent in Sept Wende e gabe S a n Fehie o t

9 eine un ine e atte e wette ſetterthet ſie dere matt Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola eher hell fend u Kete Abnehn an abeehoen h en
Se n Geringeres aus als Abſchaffung der reizügigkeit Veſeuſe n Sept 8 Uhr morgens Ueber Mitteleuropa hatte ſich eine r ne Abnehmer wenngleich Himal beim

es Rath d e der r r r Wieder er Luftdrucks ausgebildet dagegen war das Baro Ferkel wurden das Vanr Sie i a We eher 5 Were Der ein n re t ehr kann man gewiß nicht ver Zum ſüdlich or wieder gefallen und über Britannien bis ſchweine hatten auch annehmbaren Preis Je u
ar J e e hen We di Clerg Dre heithig v e Wetter ein Leſt r prin e wien iſtgete e wotwſnd und Jede geſtern und heute war zwar von noch ſchönerem Ken et

u u nger t inden Jm ünſti bein Leuten h a San e Jene zu r e Wer dhe hatte z37 kühles Wetter Dar e wenden berrſcht allgemeine Kläge daß keine Geſchäfte
geh die einer Wählervexrſammlung des Kreiſes ſeper Sarnmmn rade I Regen Moskau 12 Süd ſtill Rereg dur4 aholn Den

Unte Wandsbeck berichtet Die Abgg Dr Lutteroth und Dr Karſten mäßig wolkenlos Memel 14 Nordweſt ſtark bedeckt b Jn Pösneck erfocht bei der am 29 v M ſtattgefundenweſenden r e Serſannmling ein rege e o et keFetche Tiere Weite ſeit eltenee r r r der Kandidat Eberlein ter
e a erihe ze erſteten Dr Lultetett ihre n erf r e n e en e gen e eennete u Der leſe attedie Mit m Hiebe e r politiſchen Lage Während g i Nebel Karlsruhe 13 Nordoſt Wwacg n r r iſt zwar noch nicht be

i er ſherwachende Poliget Dieegtee Vorlege S v Dollenlos ord ſtill heiter Paris 4 9 Nordoſt leicht die Wahl Eberleins als geſchert zu dekeegtegn prun iſt jedort

llumi ſammlung auf Grund des Socialiſtengeſetzes für aufgelöſt T HAA,JPUW sBBWöMGBGBAHANL öGBGmhornnnnnoowaearanauu
gten ſich Hin und wieder trifft man noch Leute denen im heurigen u i V iigaliſchen e dert cAnwr m vgratpr Die e eiter des W Provinzial Nachrichten Von ded Keherß re e
äude die t erlaſſen einen Aufruf worin ſie den Grafen r Weißenfels 2 Sept Von des Kaiſers Leutſeligkeitſ Jüngſt hatte d iPrivat S ren Candidaten proclamiren da prächtigſten Flaggenſchmuck r en ne gende gbrent n z re d r Babelsberg nd Note

s er gut ſur hre Sytereden ſorgen werde e zahlreiche Böllerſchüſſe und in früher Morgenſtunde ten Drwerhie gert ter W und Neuendorf in der größ
J X W Pnſt Marienkirchthurme und bewegte ſich eine Potsdam zu reicher nd t um da zeitig die Schulen inSangerhauſen 2 Sept Geſtern Abend fand zu der an de ch hen gehen es e Angerſtr gbgeſhannt ren eiterlichen e r c ez I bevorſtehenden Landtagswahl im Hotel Denkewitz di geiſterung gefeierten Sedanf gn St Ja äußerſter Be nun eine Menge offener flacher Küchenwagen zwiſch x 8 zurſtren

es iſt in Vliberakle Verſammkung ſtatt Die V ewig die erſte herlief die Feier in ſehr würdig We Bei ſchönſtem Wetter und Potsdam um alles auf Schloß vabelsber Abihige vercre
h bereits ſehr zahlreich von Ggtammss J r erſammlung war ramm Am 1 d Mts abends Ton gar Pro zuſchaffen oder Gefäße Körbe Fäſſer c zur San dige S
re ſt Herrn Senator Müller tet e ene Berde er r n wehen r mehreren Echultioſen die et en hre a T i r des a u

ich in ige Feuerwehr und ſämmtliche Krie ili mog inder der voweſende Abgeordnete Liebe aus Artern erſucht üb chers gervereine hetheiligten S r P orgeanntenovember ucht über ſein bis Um 10 Uhr abends bengaliſche Beleucht rte auf ihren Wagen mitzunehmen und weit öeriges Wirk al ch htung des Marktplatzes und it ei eiter zu befördernle een fanden allſeitige Billigung und entſchied n ſich veüreiß v mittags Auszug ber kielren s Shutleſte Cent 3005 leere Küchenwagen begrüßt t mit lautem Jubel wird jeder

für die Wiederwahl deſſelben Obwohl Hr Liebe ſeit J Kinder nach dem Feſtplatze beim Bade woſelbſt unt i Poſtaliſcher Scharfſinn Ein neues Beiſpiel der Findigkeim etwas leidend iſt erklärte er ſich doch zur iederannahme eines der e den Spiele Urieben n n r e e Gechäſthnern et
er M Mandats bereit Au es Kindern Speiſen un etränke gereicht wur einer Durchreiſe in der Rheinſtr ien Bis ſichrer vier ſich e anderer Abgeordneter Prediger abends Einzug in die Stadt Natürlich fehlte W e Einkau gemacht und wollte nun brieflich eine eben

ms wie im Abgeor ne i ſe el ſnrn P b ſeine Thätigkeit Vergnügungen für die Erwachſenen machen r aber die Firma und ſogar den Straßennamen ver
f d J entſchied ſich auch für Wiederwahl gen D W gnd vie delerihteiten Se ßerpichſen Peter Reg tigt Adreſſe e Seelen adurch da er auſ

u der V ſervativer Seite die Wahl zweier conſervativen Candid ſtrat aufgeſtellten Pro vene de anf R dem vom Magi kleinen Situationsplan zeichnete auf w e Duge deren xfrengt wird ſo erwächſt der liberalen Partei n tis 10 Uhr in ſamer Sarlen ſtettgehabten Feſt Vehnang gndentete er Brief gen in d ine

e e ehe de Mietber nene et e eneſchmückten Kriegerdenkmale m Bad Elſt i er Saiſon hat ſichM Erfurt 2 Septbr In de auf dem Wilhelmsplatze Unter Vortritt ihrer Trommler zogen ne d h We gövliche Scene abgeſpielt Aus einer

ne e er ralen Partei beſuchten Verſammlung wurde veſchloſſen Mſukords der Art henen hie er Vogelwieſe woſelbſt das wegung geſeßt Das Perſonal e re wurde ſtürmiſch in Be
S de Wahlmänner des Stadt und Landkreiſes Erfurt für nächſten ſ ihren Trommlern und Fobnen t eitt denn t treetmägde drangen muthig in die Zelle ein Da d e

ort Sonnabend Nachmitta iner B r ſchloſſen hier die Kriege d geleitet on e Stadtmuſikrorps von einer dichten Moorkruſte üd r anrer rers i ſtehende La denen a z t W pligeren egue eh eng hanſe Traten die dort iſgeſteinte Kttrs her e zeigte zitternd in das Baſſin n Bodes

J r 2 t Je Neee theit öffentliche Bekanntmachung wird heute erfolgen e e en areng r h rer dem u n der v rer wogte el men Tr r nd
eder am Denkmal i d Er e den entblößtr In einer am Sonnabend abgehaltenen Sitzung einer An P eine Feſtanſprache und brachte u ger rgriſſareit und was zog er heraus W

e zahl von Vertrauensmännern der liberalen Partei in Wit hierauf nach dem artte zurüg h a ſi Der Zug kehrte Ein Droſchkenſtrite iſt ſoeben in StettiFtenberg iſt einſtimmig beſchloſſen worden zu der bevorſtehen die Wenzelskirche um die Predigt von b h um 11 Uhr in ordnung Außer einigen Doktorwagen und fu an der Tages
Mann N den Wahl den Bürgermeiſter Dr Schild ls Kandi Pſalm 116 7 anzuhören V z 6 U grpfarrer Wenkel über tels unterhaltenen Omnibuſſen iſt k e el eenee JDir den V aufzuſtellen Herr Dr Schild wird i als Kandidaten Le Coneert u Schauturnender Bi hie im Bürgergarten den Straßen zu ſehen Der Sirite t en e rrren

Vehl nicht annehmen r r eine durch die reich beſtaggten Straßen o n r Fuhrwerksbeſiher gegen eine neue Ja ter oteſt ſeitens der
Das Herr A 5 e wird fich ſchiedenen Localen von größern und kleine n ver Kein Socialdemokrat Wir erhalter ie ſſeſſor Helf zur Zeit als Hilfsarbeiter im Miniſterium gnü 5 ren Geſellſchaften ver In der D Sir erhalten folgende Zuſchrifte Dame V es Innern veſchäftigt wieder um ein Mandat bewerb gnügt gefeiert Heute rückt unſere Artillerie Garniſon We der DonnerstagsNr theilen Sie mit daß bei Gera ein

danit J rech ewerben und zu den Herbſtübungen aus nachdem unſer Jäger Batai eber wegen Hehlereiverdachtes verhaftet worden ſei iubergab n net auf die Unterſtützung der liberalen Partei In den reits am 26 v M uns verlaſſen ger Bataillon be des längeren und breiteren hinzu derſelbe ſet ſei und fügen
icht nächſten Tagen werden in Wittenberg weitere Verhandlungen 88 Sulza 8 Sept Auch hier iſt das Sed Jn der Sonnabend Nr ſprechen Si e h ialdemotrat

reichte J ſnttſinden in denen die Kandidatenf insenhſter Beheant Entel Gereheſgtt ter lebe ſt 30 M un Sgehrannten Aechtsenwalte Wollen See u
Abſchluſſe Wrragt Deren wer rage zu einem definitiven orden Heute Aben in a a gewärtiger begangen nicht der Unparteilich rn echtsanwalte Wollen Sie nun

ßen nur V Wie der Nordh Ztg ans Eisleben eſchrieben wird und Jnduſtrie Aus ſten er Schluß unſerer Gewerbe dies kein Socialdemokrat war h ehe vie
s dann werden daſelbſt neben den bereits aufgeſteltten Kandid t Schkeuditz 2 Sept Die hieſige Bürgermeiſt l e Wege e er henen e net uns
g wahr en Lug u Geh Bergrath Leuſchner von ultraconſerogider g t e leere S Oct er ſteht t wut am beſten durch Wieder
3 re e v WedellPiesdorf Landrath a D icherungécommiſſar Wolf aus Naumburg be Ei üthi irth Seit Juliin eine V Seite S a D von anderer kleidet welcher wie ich Jhnen bereits frü J Ein gutmüthiger Wirth Seit Juli w iz pielberg Volkſtedt genannt Jpnen bereits früher mittbeilte Ausſicht Hauſe de h ren an eineme hen nſeres geſtrige Notiz ba d Stand der Wahlangelegen Kreisgerichts Conmtſter dehaſttete Verichteger S rin eben e eltdeige be en

ligen it in Nordhauſen iſt durch Nachſtehendes zu ergänzen wird mit 1 Oct zur Dispoſition geſtellt les ar Zchwibs Miethsſchulden auf dem nicht ungewöhnlichen Wege d e
heiligen R M der am Montag ſtattgefundenen Si ergungzen hei dem neuen Amtsgericht if geſtellt Als Gerichtsſchreiber ſpurlos verſchwunden Nachdem nun dieſer T ich irre
i r len Wahlvereins in welcher Herr ken San vom Kreisgericht in Euhl hekwaee Bee zwei re er auf die vorbeſchriebene r weder
o Vorſitz fügte gab Herr Stadtrath Ja Seifert wird Gerichtsvollzieher Die Beſetzu zogen haben hat ſich der Hausbeſitzer Herr Schw veranlaßtrquicden V bick über die Situatic rath Jäger einen kurzen Ueber ſtelle durch den Herrn Kreisgericht ung der Amtsrichtergefunden nachſtehende Bekanntmachung im Flur ſeit anlaßt

uation und über das Verhalten der national r Kreisgerichterath Rothen haben Sie bereits anzubeſten gert ſeines Hauſesuſuchen V überalen Partei im L national mitgetheilt Am Donnerstag findet im Waldkater das zweite ten mei z Bekanntmachung D Zur Revanche für die Gerüdh den das Se ei im andtage und im Reichstage ſchilderte Abonnementsconcert von der Capelle S as zweite ſten meinen Miethern zur Warnung Ohne Miet ückm tni errn Stadtmuſikdirector iethe zu bend t e ergſer v en Kemprenitg P a v bat Die Capelle hat ſich bei ihrem zie Wames a nd Lerzoaen z ſolgen
ach an talliberalen und Fortſchritt diesmal nur wü 6 g atio fer l der in c i h Die Sedan bei das verfluchte Rücken treffe giebt es ſch ca J
lohnen V deine um ſich die erforderliche Anzahl S nſchenawerth er ennten leicht drei Arbeiter beim Rat eſſe verlaufen Kürzlich Ergebenſt der gütmüthige Wirth reckliche Wichſel

c e e eeaeſeerreeeeeea e n h werde Der Vorſthenhe pegegin vwnpiegr Keule ver errh W denn i berweiſ ehe Stetti e Wegen Dorfes Nachrichten J
nmen z ort arit ertes Vorgehen der nationalliberalen Partei und der Ausſpruch des Arztes wäre dies e 210 wogger t Seiten Sept Okt 200 Frühtspartei den Anſchluß zu überl ä enige Minuten darauf bereits Roggen Sept Okt 125 ächt Drübiahrſah I reit harre zu über m Da dieſe be zu ſpät geweſen ie Grummternt t 100 5,50 Frühjahr 188arme en i aner Vertreter Herrn Aſſeſſor Mühlenbeck zur Wode begonnen und erweiſt ſich gleich der S Spſihs e April Mai b Rübſen See u
r ihren ahl empfohlen habe ſo werde es darauf ank recht ergiebige Mit dem Einbringen der Halmfrüchte k Okt N p Sept 54 Sept Okt 58Stichen van Anſchluß an dieſe Candidatur oder ſelbſtänviges Vor man vorausſichtlich dieſe Woche zu Ende Der n derſelben di J e Petroleum pr Sept Okt 7,00 Be
Scudery dingt zweckmäßig ſei Es wurde hierauf ein Komite von t et hinſichtlich Quantität als Qualität ebenfalls ein vor 20 pr Nov ar i ad igfaer loco 22 fremder loco
v t I c s Perſonen gewählt welches das Weitere veranlaſſen e Hettſtä 1265 Wir 1370 Hafer loco 14 80 W loco 1450 Novdr
Beſtes J ber W Moſſe die am Donnerstag ſtattfindende Wahl tich veetenle de tet Klee r die ſchreck 27,70 Mai 28 30 öl loco B pr Okt

ird ſi J liberalen ren rig artei auch ſeitens der National Niubenſelde be dem benachbarten Endorf anſgeſinden ehe e nnnnnn,n,nn, ,2 2
bisher die Mörder ermittelt werden konnten Jetzt nun ſind Waſſerſtands Solgt S un urch Zufall entdeckt und auch bereits verhaftet worden Es Saal Nachrichten

zwei Arbeiter aus Reuplatendorf h un ſru t J 1 e Unterb 168 2 Morg 168rtern 1 Sept Ab am BrückenPegel 986

gucht und Disciplin ſeien Gefordert wird daß der Staat Halle den 3 September 0 1 Sept Wiederum hatte am vorigen Sonntag



S W

rbſtneuheiten Regenmäntel c c für Damen und Kinder ſind in tauſenr a Reellität

W Anzeige
Jch erlanbe mir einem geehrten Publikum hiermit ergebenſt anzuzeigen daß meine Läger in ſämmtlichen euheiten für die diesjährige

Herbst u Winter Saison
etzt auf irt ſind und ich auch heute wie früher in der angeAn z r bedeutende Poſten Einkänfe meinen werthen

u Größten Vortheile

KlIeiderstoſſen
bietet mein Lager eine großartige Auswahl in wirklich ſchönen und prac
tiſchen u Nouveautés a zu überraſchend billigen Preiſen und bin
ich überzengt hierin ſelbſt den weitgehendſten Anſprüchen genügen zu können

i Besatstoeaus Wolle Halbſeide Seide und Sammet mit Seide ſind in

Hundertfältigen Desstims
zu jedem Stoffe pafſend vorräthig welche ſchon für

60 Pfg per Meter
abgegeben werden

Mein Atelier
für Anfertigung von Damen Kleidern
liefert in kürzeſter Friſt nach den

Neuesten Pariser u Berliner ocdell Costumes
welche ſtets zur gefl Anſicht halte garantirt gutſitzende

Ialeicdier in geſchmackvollen Arrangements zu J billigen
Preiſen

L ammas in Wolle und Halbwolle
für Worgenkleider ſind in großen Parthien ſoeben eingetroffen und gebe
ich hiervon ſchon den Meter in Reinwolle mit 55 80 Pfg V ab

In Leinen I baum woll Waaren
führe ich bekanntlich nur die allerbeſten Fabrikate wovon ſtets das größte
de alte und mache heute namentlich auf meine ganz bedeutenden Vor
räthe in

Pa Bayerischen Bettzeugen Herrenhuter und
Sohlesischen Leinen ſowie leinenen ITischzeugen

Handtüchern und Taschentüchern
aufmerkſam welche ich zu den ſolideſten Preiſen verkaufe
Als practiſchſte Aenheit von der Berliner Gewerbe Ausſtellung

AImitirte
Brüssel Teppiche und Bettvorleger

in Farbenpracht und Haltbarkeit die echten Brüſſel Teppiche weit über
treffend in 6 verſchiedenen Größen von 12 Mk an

Havelocks Regenmäntel Paletöts Dollmans
für Damen und Mädchen in Herbst Stoffen
in beſter Ausführung und anerkannt guter Arbeit gebe ich vermöge meiner
eigenen bedeutenden Fabrikation

im Détail zu Engros Preisen
ab das heißt 25 h unter dem gewöhnlichen Ladenpreiſe

I Gelegenheits Käufe
Einen Poſten von 500 Dutzend WiIz Röcke

aus beſtem deutſchen Filz von 2 Mark an
Einen Poſten ſchw feiner Alpacca Schürzen

mit ſeidenen Verſchnürungen von 1 Mark an
Echwere schwarz seidene Schürzen

prachtvoll gearbeitet Mark Z
Mehrere hundert Dtzd reinl Waschentücher

geſänmt per Dutzend 3 Mark

Gr Stein

gtr 66

Pianoſorto Fabrik

99 Weeulojy m III I 999 9801 WUIöy

ör Kteiwetrae 66 e San nn un R Gr Steinstrasse 66

J Schmul

Zur vorläufigen

t Wichtig für Damen Feder G Welsch Wichtig für Damen
Spottbillige Preiſe Auswahlſendungen poſtfrei Für vorzügliches Paſſen und gute Stoffe wird garantirt

Provinz e

Tanz Unterricht e e
von

R Hofſmann e e rhelms Halles einen Oursusalle a kleine Ulrichsſtraße 26 en t gen
hält ihr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen Wilheim Ho mann

TanzlehrerActien Bierbrauerei Restauration Magdeburgerſtrafe 45 m

dfacher Auswahl eingetroffen Größtes und renommirteſtes Mäntel Detail Lager in der

Vöhmilche Welſſedern Handlung

Acklolf Stermnfelct
60 Große Ulrichsſtraße 60

Sümmtl Sorten ediermnu Daumen
ſind ſtaub und fettfrei daher trocken leicht und elaſtiſch

beſtehend aus einemVFertise Bettem Se einem Unter
bett und Kopfkiſſen I a Stand von 30 Mark an
Beſtellungen auf Betten werden binnen wenigen Stunden

ausgeführt Bei Entnahme von Bettfedern wird für das Nähen
nichts berechnet

T Steppdeckenin allen Größen u praktiſchen Stoffarten ſind ſtets zu den billigſten
Preiſen vorräthig

Acolf Stermfelct
Teinen Baumwollen u Wüſche Handlung

J Dilardlanpen Guscrmianpen

a Stück 16 Mark 50 Pfg a Stück 6 Markſeit October 1878 über 150 Stück ſelbſtſeit December 1878 circa 2 Dutzend dahin wo erſt Kaiſerlampen brannter

verkauft verkauft
empfiehlt unter Garantie

Foritz Kömig Rathhausgaſſe 9
Die von Herrn Moritz Kömig Rathhausg 9 bezogenen Villard

lampen können wir in jeder Hinſicht allen Herren Reſtaurateuren empfehlen
Th Donhauser Reſtaurateur am Bahnhof 8
G Losse Rendezvous Rathhausgaſſe 12
VFügner Kaiſergarten Auguſtaſtraße
Fr Struve Glocke Rathhausgaſſe
F Schiepe RathskellerA Muller Bauer s Felſenkeller Giebichenſtein

Allen Reſtaurateuren und Kauflenten können wir Gasarmlampen nicht
RKaiſerlampen welche wir von Herrn Kömifg Rathhausgaſſe 9 bezogen em
pfehlen da dieſelben nicht nur ſehr hell und geruchlos ſondern auch ſehr ruhig
und ſparſam brennen

Friedr Günsch Kaufmann F Schiepe Reſtaurateur
Ferd Wiedero Kaufmann F Struve Reſtaurateur

R HRielscher Concerthaus

S aus gutem Stoff und ſehrDüten ſauberer ar es
Größen zu 20 Gr 40 50 80 125 200 250 Jnh

1000 Stck 60 4 765 90 1 1,40 1,75 2,20
aus Hanf und weißem PapierCo ver t gut gummirt Pat

1000 Stück 3 3,30 4 mit Firma
größtes Lager aller kaufmComtobiicher e t 105 Aale

auf Fabrikpreiſe Unſer Fabrikat iſt ausgezeichnet

Brief Schreib Concept Düten und

I1886 empfiehlt die beſte Bezugsquelle für dieſe Artikel

Detailgeſchäft iku P LagerS Leipzigerſtr 101 B V 0 Sabwiheeſee
Freitag den 5 September er uVormittags 10 Uhr ſoll auf dem FamilienNachrichten

EComptoir der Zuckerfabrik Wall TodesAnzeige
witz die Anfuhr von ca 100 Mor Heute Morgen 5 Uhr entſchlief nach

en Zuckerrüben an den Mindeſt kurzem aber harten Todeskampfe zu
ordernden vergeben werden einem beſſern Sein unſer lieber guter
Näheres im Termin Sohn und Bruder Gustav Albert

Her Vorstand Hermann Korn im Alter von
1652 Jahren

Um ſtilles Beileid bitten

Theilnahme bittend anzeigen
Zugleich danken wir für die allge

Wasserdicht e ralle a/S 3 September 1879aschoppen e uat Gott gefallen unſere liebenIuterimsr öcko 2 Tochter Schweſter Schwägerin und

2 Reithosen 5 Braut Sophie nach kurzem Kranken
e m lager in ihrem 27 Lebensjahre zu ſich

empfiehlt billigſt s in ſein ewiges Himmelreich aufzureb
3 I Baucohwit 2 per W wir tieſbetrüvt lieben re

96 Leipzigerſtr 96 z en und Bekannten hierdurch u

S im Hauſe der Wagen
fabrikanten Herren

L Kathe Sohn
Wasserdicht

meine Theilnahme und Liebe an ihren
Begräbnißtage für die vielen gr
und Kronen ſowie für die troſtre 4
Rede des Herrn Paſtor Zetz hierdur
recht herzlich

Döſel den 30 Auguſt 1879 u
Die trauernden Hinterbliebenen n

Jm Auftrage Ludwig Peter
Heute früh al hr ſtarb im elter

lichen Hauſe nach längerem Leine
meine innig geliebte Frau Kug u
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